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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Auftritt des MGV auf dem Martinsmarkt
Benefizkonzert des Männergesangvereins in der voll besetzten Kirche

Das Konzert begann pünktlich
um 16 Uhr durch ein Orgelspiel
von Dr. Michael Schramm, der
sich erfreulicherweise bereit er-
klärt hatte, den MGV musika-
lisch zu unterstützen. Als Ein-
gangsstück hatte er einen
Marsch aus der Oper „Scipio“
von Georg Friedrich Händel
ausgesucht. Mit diesem wun-
derbar interpretierten Vortrag
wurden die Gäste auf einen
festlichen musikalischen Nach-
mittag eingestimmt.
Anschließend begann der MGV
seinen Auftritt mit dem Stück
„Herr, du lädst uns ein zum Ge-
bet“. Danach begrüßte unser
Vorsitzende Rolf Siebigteroth

die zahlreichen Besucher und
führte kurzweilig durch das Pro-
gramm. Nach einem Grußwort
vom Hausherrn Pastor Linden
trug der MGV folgende Lieder
vor: „Mala moja“, „Kosaken-
zug“ und „Alt wie ein Baum“.
Chorleiter Bernd Immel hatte
insgesamt 9 Lieder mit dem
MGV einstudiert.
Danach ging es mit dem Da-
menchor „La Bella Musica“ aus
Hennef Bröl weiter, der
ebenfalls von Bernd Immel ge-
leitet wird. An die 3 Gospel-
songs „Heaven is a wonderful
place“, „Siyahamba“ und „Oh
freedom“ schloss sich ein Udo
Jürgens - Medley an. Komplet-

tiert wurde der sehr schöne
Auftritt mit der Zugabe
„Schenk mir noch eine Stun-
de“, ebenfalls von Udo Jürgens.
Anschließend spielte Dr. Micha-
el Schramm einige Variationen
zu bekannten St. Martinslieder
auf der Orgel und stimmte die
Gäste auf die anstehenden La-
ternenumzüge ein.
Den letzten Block übernahm
wieder der MGV mit den Lied-
vorträgen „Dankeslied“, „Be-
nia Calestoria“, „Ihr von mor-
gen“ und „Tage wie diese“.
Mit der Zugabe „Der größte
Chor der Welt“ beendete der
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November

Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/
54255425542554255425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer: 0800 / 77
666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00
Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum

nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 21. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 3

1. Suchtkrankenhilfe des Cari-
tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag: 9.00 - 16.00
Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-

ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.

Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.: 02247-
92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.: 02247-
92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte

Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t eN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t eN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t eN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t eN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e
rrrrr
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Ausfall der Sitzungen des Ausschusses für
Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus

und des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie
und Senioren

Sitzung des Wahlprüfungsausschusses

Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtung

Die Sitzung des Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung, Digitalisierung Digitalisierung Digitalisierung Digitalisierung Digitalisierung
und und und und und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus am Dienstag, den 25. November 2025 sowie die Sitzung
des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,, Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder,,,,, Jugend, Jugend, Jugend, Jugend, Jugend, F F F F Familie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Senioren am
Donnerstag, den 27. November 2025 entfallen, da derzeit kein Bedarf

Am Mittwoch, den 26.11.2025, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Wahlprüfungsaus-
schusses mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner

2. Prüfung des Wahlergebnisses der Kommunalwahlen vom 14.09.2025
3. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 18.11.2025
Der Bürgermeister
Matthias Jedich

besteht.
Ruppichteroth, den 18. November 2025
Der Bürgermeister
Matthias Jedich

Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemeinde
Ruppichteroth bieten. In den fol-
genden kurzen Darstellungen der
einzelnen Einrichtungen können
Sie sich einen ersten Eindruck über
den jeweiligen Träger und seine
Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:
https://www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

Winterscheid

Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/kita-
standorte/ruppichteroth-winter-
scheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/in:
Santana Knappe
Die Kita befindet sich in der Träger-
schaft von educcare, ein bundesweit
anerkannter freier Träger von
insgesamt 50 Bildungskindertages-
stätten. Der Sitz von educcare befin-
det sich am Alter Markt in Köln. Bei
den Wirbelwinden werden ins-ge-
samt 55 Kinder im Alter von 6 Mona-
ten bis zu 6 Jahren in drei verschie-

denen Gruppenformen betreut. Die
Öffnungszeiten sind von Montag bis
Donnerstag von 7.00/7.30 Uhr bis
14.30/16.30 Uhr, und am Freitag von
7.00 Uhr bis 14.00 Uhr. „Ein Kind ist,
was in ihm steckt.“ Jedes Kind hat
das Recht auf eine bestmögliche
Entwicklung und Entfaltung seiner
Persönlichkeit. Wir unterstützen Kin-
der auf dieser Reise und sorgen dafür,
dass sie die Welt und sich selbst
entdecken, dass sie mitwirken und
mitgestalten, dass sie Gesundheit
und Bildung erfahren, dass sie an
einer Gemeinschaft teilnehmen und
Verantwortung übernehmen. Ge-
meinsam finden wir heraus, was in
jedem Kind steckt. Die Kita ist ein
zertifizierter Bewegungskindergar-
ten. Bei uns bildet die Bewegung
und Wahrnehmung der Kinder den
Schwerpunkt der pädagogischen Ar-
beit. Das Konzept Bewegungskin-
dergarten bietet Kindern viele Mög-
lichkeiten, ihr Körperbewusstsein zu

stärken und ihre eigenen körperli-
chen Fähigkeiten einzuschätzen. Be-
geisterung, Intuition und ein hohes
Maß an Professionalität zeichnen
uns in unserer Arbeit mit Kindern
und Eltern aus. Alle educcare-Mitar-
beitende leben eine Kultur des Ver-
trauens, des Zutrauens und der
Selbstverantwortung.
Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St. Ser Ser Ser Ser Ser-----
vatiusvatiusvatiusvatiusvatius
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Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail:
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartner/in: Frau Julia
Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeindeverbands
Ruppichteroth. Wir bieten in drei
Gruppen 55 Plätze für Kinder von
12 Monaten bis 6 Jahren an.
Mit der Zugehörigkeit zum Fami-
lienzentrum Bröltal schaffen wir
Möglichkeiten für Kinder und Fa-
milien, Gemeinschaft in der Ge-
meinde zu erleben. Es werden viel-
fältige Informationen und Ange-
bote, Beratungen und Hilfen für
Familien bereitgestellt und zu-
sammengeführt. Unser pädagogi-
sches Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und
der Reggio-Pädagogik. Seit Juni
2023 ist unsere Kindertagesein-
richtung eine zertifizierte Reggio-Reggio-Reggio-Reggio-Reggio-
inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-inspirierte Kindertageseinrich-
tung.tung.tung.tung.tung. Das Team versteht Kinder
als Akteure ihrer Entwicklung und
möchte sie in der Projektarbeit
zum Experimentieren, Erforschen
und Erfinden mit allen Sinnen an-
regen. Die Kinder sind mit Pro-
jektarbeit vertraut. Durch die Pro-
jekte, die sich aus Spielhandlun-
gen, Gesprächen und Beobach-
tungen der Kinder ergeben, wer-
den in den Kindern Lernprozesse
angeregt, anknüpfend an ihre ei-
genen Erfahrungen und realem
Handeln. Eine der wichtigsten Auf-
gaben ist es die Kinder miteinzu-
beziehen, sie zu hören und mitge-
stalten zu lassen.
Sprechende Wände regen sie zum
Austausch und die Erwachsenen
zur Reflexion über kindliche Bil-
dungswege an.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch
gesunde Ernährung, vielfältige
Bewegungsmöglichkeiten, regel-
mäßige Entspannungsangebote
und die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Geborgenheit, Sicherheit, Ver-
trauen, Anerkennung und Wohl-

befinden sind die Grundlagen un-
serer täglichen Arbeit
miteinander. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf
www.katholische-kita-
winterscheid.de oder auch gerne
persönlich bei der Kindergarten-
leiterin Julia Hermann unter Tel.-
Nr. 02247-2200.
Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-
verinverinverinverinverin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Ansprechpartner/in: Frau Rebec-
ca Stommel-Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
St. Severin Ruppichteroth. Wir bie-
ten 55 Plätze für Kinder von 12
Monaten bis 6 Jahren an. Die Öff-
nungszeiten sind von 7.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Als Teil des Familien-
zentrums Bröltal bieten wir Kin-
dern und Familien die Gelegen-
heit, Gemeinschaft in der Gemein-
de zu erleben.
Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und in
Anlehnung an die Reggio-Päda-
gogik. Dabei steht das selbstän-
dige, eigenständige, kritische,
neugierige, kompetente und ak-
tive Kind im Mittelpunkt der indi-
viduellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen
Arbeit ist das Selbstbewusstsein
der Kinder zu bestärken und es
wachsen zu lassen. Die Kinder
werden bei uns in der Tagesein-
richtung zum Experimentieren,
Erfinden und Erforschen angeregt.
Ihre Kreativität wird gefördert und
ihre Wahrnehmungen mit allen
Sinnen angeregt. In der Projekt-
arbeit setzen sich die Kinder mit
ihren Fragen auseinander und ver-
suchen gemeinsam mit den Erzie-
herinnen Lösungen zu entwickeln.
Die Themen für Projekte entwi-
ckeln sich aus dem Alltagsgesche-

hen, Wetter, Natur, Konflikte und
Erlebtes können z.B. Grundlage
für ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung. Die Kinder werden in
Entscheidungsprozessen mit ein-
bezogen und wir trauen ihnen
selbständiges Handeln zu. Durch
verschiedene Exkursionen, z.B. in
den Wald oder durch unsere Ge-
meinde gehen, lernen die Kinder
ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Köchin,
die täglich das Mittagessen frisch
zubereitet.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de. Für ein Bera-
tungsgespräch und eine Hausbe-
sichtigung vereinbaren Sie bitte
einen Termin unter der Tel.-Nr.:
02295-5115. Die Anmeldung kön-
nen Sie über das „Kita Portal“
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de vornehmen.
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail:
gabriele.fuchs@diakonieverein-
schneckenhaus.de
Ansprechpartner/in: Frau Gabrie-
le Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.30
Uhr bis 14.30 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kin-
der entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zer-
tifizierter Gesundheitskindergar-

ten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital. Das heißt, wir prak-
tizieren Gesundheitsförderung,
indem wir Gesundheit und Bildung
als übergreifendes Thema in un-
seren täglichen Spiel-, Lern- und
Arbeitsalltag integrieren. Unser
Ziel ist es, die Kinder und Eltern
in Bezug auf ausreichende Bewe-
gung, Ruhe und Entspannung so-
wie eine gesunde Ernährung zu
sensibilisieren.
Lernen braucht Bewegung. Bewe-
gung fördert Körper und Geist,
Wahrnehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um
zur Ruhe zu kommen. So können
Entspannungsgewohnheiten von
klein auf die Weichen fürs Leben
stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundlage
für eine gute Entwicklung und das
Wohlbefinden eines jeden Kindes.

„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,

sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,

Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...

Sie wollen begreifen: anfassen -
fühlen - schmecken - riechen“

(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann
schauen Sie nach Absprache
gerne bei uns herein!
Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail: claudia.rilling@oedvr.de/
simone.hamacher@oedvr.de
Leitung: Frau Claudia Rilling und
Frau Hamacher
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das ökumenische Familienzen-
trum „Unter`m Regenbogen“ ist
eine von drei Kitas des ökumeni-
schen Diakonievereins Ruppich-

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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teroth e.V. und mit dem Beta Gü-
tesiegel für Qualitätsmanagement
ausgezeichnet.
In unserem Familienzentrum be-
treuen wir 107 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt in
sechs Gruppen. In drei Regelgrup-
pen und drei U-3-Gruppen betreu-
en wir ebenfalls Kinder mit beson-
derem Förderbedarf und ermögli-
chen den Integrativkindern eine
Förderung hier im Haus.
Seit August 2014 sind wir PlusKita,
was bedeutet, dass wir qualifizier-
te Sprachförderung über unsere
ausgebildeten Sprachkräfte anbie-
ten.
Ein besonderer Schwerpunkt un-
serer Kita liegt auf der Individuali-
tät und der Partizipation. Schon
die Kleinsten erfahren bei uns
Selbstwirksamkeit. In unserer Kita
setzen wir zudem noch weitere
Schwerpunkte, wie Bewegung,
Entspannung, gesunde Ernährung
und christliche Werte.
Unser Alltag ist bunt und abwechs-
lungsreich. An unterschiedlichen
Wochentagen finden eine Vielzahl
an Angeboten statt. Dazu zählen
u.a. Ringen u. Raufen, Kinderchor,
Entspannung, Turnen, Kinderbe-
sprechung, Musizieren in Koope-
ration mit der Musikschule in
Much, der religionspädagogischer
Stuhlkreis u.v.m.
Einzelne Themen bearbeiten wir
als gesamte Kita oder auch auf
Gruppenebene in Projekten. Dazu
gehören die christlichen Feste, un-
sere Waldwoche und auch kinder-
initiierte Projekte, die wir mit den
Kindern gestalten.
Im letzten Kita-Jahr vor der Schule
gehen unsere „Entdeckerkinder“
wöchentlich auf Forscherreise, ent-
decken die Welt der Zahlen, expe-
rimentieren, machen Ausflüge und
bereiten sich spielerisch auf die
Schule vor.
Als Familienzentrum stehen wir
auch Eltern mit Rat und Tat zur
Seite und bieten Beratung sowie
Bildungs- und Freizeitangebote an.
Bitte melden Sie Ihr Kind über das
Kita-Portal des Rhein-Sieg-Kreises
an. Sollten Sie dabei Schwierig-
keiten haben, sind wir gerne für
Sie da. Gerne können Sie telefo-
nisch einen Termin mit uns verein-
baren, damit wir Ihnen und Ihrem
Kind die Einrichtung zeigen kön-
nen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail: anja.hensel@oedvr.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte am
Ortsrand von Schönenberg gelegen.
Derzeit betreuen wir mit 17 päda-
gogischen Kräften und einer Auszu-
bildenden 71 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind in
erster Linie die Ermöglichung von
Selbstbildungs-prozessen, dem Er-
werb von sozialen Kompetenzen und
Förderung der Kommunikations-fä-
higkeit. Wobei dem Spiel dabei die
größte Bedeutung zugemessen
wird, weil es die wichtigste Lern-
form von Kindern im Vorschulalter
ist und das Kind im Spiel seine Bil-
dungsprozesse selbst organisieren
kann nach eigenen Interessen und
in seinem individuellen Entwick-
lungstempo. Wir als pädagogische
Fachkräfte betrachten uns in die-
sen Prozessen als Begleiter und
Möglichmacher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzuwach-
sen, die ihre Talente erkennen und
entfalten können. Dabei spielt die
Beteiligung der Kinder eine große
Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind wird
eine Bezugserzieherin zugeordnet,
die es eingewöhnt und in seiner
Entwicklung begleitet. Die Räume
sind als Funktionsräume eingerich-
tet und geben den Kindern Raum
zur Entfaltung ihrer Kreativität und
ermöglichen Selbstbildungsprozes-

se.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
der sogenannten „Werkstattpäda-
gogik“ nach Christel van Dieken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen gerecht
zu werden, haben wir unser Haus in
einen „Küken-Bereich“ und einen
„Spatzen-Bereich“ aufgeteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1 bis
ca. 4 Jahren in einer Hälfte des Ge-
bäudes und die älteren Kinder in
der anderen Hälfte betreut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den In-
teressen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr Zeit
in der Kita, daher ist ein guter Aus-
tausch zwischen pädagogischem
Personal und Eltern von großer Be-
deutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwicklungs-
gespräche und auch verschiedene
Feste, die wir mit den Familien fei-
ern, versuchen wir einen engen Kon-
takt zu halten.
Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geistige
und seelische Entwicklung unserer
Kinder. Eine Vielzahl verschiedener
Spielgeräte, die individuell genutzt
werden können und viele Gelegen-
heiten zum Klettern, Springen, Ba-
lancieren, Kriechen, Laufen, Rut-
schen sowie Schaukeln geben, steht
unseren Kindern zur Verfügung.
Es gibt viele Bäume und Sträucher,
die zum Klettern und Verstecken
anregen. Erweitert werden die
Spielmöglichkeiten durch den un-
mittelbar an das Kita-Gelände an-
grenzenden Wald, der zu Ausflügen
und Naturerfahrungen einlädt. Wir
arbeiten mit dem Frühförderzent-
rum Much zusammen, sodass Kin-
der mit besonderem Förderbedarf
in unserer Einrichtung therapeutisch
betreut werden können (z.B. Ergo-
therapie und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 7.00
Uhr bis 16.00 Uhr und umfassen
Betreuungszeiten von 35 oder 45
Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Termin-
absprache besuchen, um sich per-
sönlich ein Bild von unserer Einrich-
tung zu machen.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte & F-Kindertagesstätte & F-Kindertagesstätte & F-Kindertagesstätte & F-Kindertagesstätte & Fa-a-a-a-a-
milienzentrum „Döörper Pänz“milienzentrum „Döörper Pänz“milienzentrum „Döörper Pänz“milienzentrum „Döörper Pänz“milienzentrum „Döörper Pänz“
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner/in: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder von 2
bis 6 Jahren an. Die Öffnungszeiten
sind von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Ein
Schwerpunkt unserer pädagogischen
Arbeit ist die nachhaltige Bildung,
die wir auf vielen unterschiedlichen
Ebenen mit den Kindern
umsetzen.Die Wahrung und Umset-
zung der Kinderrechte ist die Basis
der pädagogischen Arbeit in den Jo-
hanniter-Tageseinrichtungen für Kin-
der.
Jede Kindertageseinrichtung der Jo-
hanniter entwickelt ein eigenes Pro-
fil, insbesondere auf Grundlage der
pädagogischen QM-Kernprozesse
- Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbildung
und -förderung
- Beobachtung und Dokumentation
der Bildungsverläufe - Buch des Kin-
des
- Raumgestaltung/Materialangebot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und Kom-
petenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern nicht
linear verläuft, sondern individuell
unterschiedlich, brauchen Kinder
Spielräume, in denen diese individu-
elle Begleitung und Förderung er-
fahren. Die Beziehungsgestaltung
zwischen Kind und pädagogischer
Fachkraft steht dabei ebenso im Vor-
dergrund wie die Schaffung unter-
schiedlicher Erfahrungsräume, in
denen die Kinder ihren Entwick-
lungsthemen nachgehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung von
Lerngelegenheiten wird in der All-
tagsgestaltung berücksichtigt, wie
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auch die Freiraumsetzung für das
individuelle Sammeln von Erfahrun-
gen. Unsere pädagogischen Mitar-
beitenden verfügen über die vorge-
gebenen Qualifikationen der Perso-
nalvereinbarung des Landes NRW.
In unserer Kitaverfassung werden alle
Rechte, die wir den Kindern in der
Kita zustehen, eingetragen und
schriftlich verankert. Damit legen wir
fest, was und worüber die Kinder
mitentscheiden dürfen bzw. für sich
selbst entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung. Die
Mitarbeitenden haben die Möglich-
keit, in verschiedenen Arbeitskrei-
sen, zum Beispiel zu den Themen
Inklusion, Familienzentren oder Qua-
litätsentwicklung mitzuarbeiten.
Kontinuierliche Fortbildungsangebo-
te, die sich an den aktuellen fachpo-
litischen Themen orientieren, kön-
nen im Johanniter-Bildungsinstitut
in Münster oder bei anderen Fortbil-
dungsanbietern gebucht werden. Die
pädagogischen Fachkräfte sind Ent-

wicklungsbegleiterinnen und -be-
gleiter, die die individuellen Bildungs-
prozesse der Kinder wahrnehmen
und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und be-
rücksichtigt die Bedürfnisse der in
der Kindertageseinrichtung betreu-
ten Kinder nach Ruhe und Bewe-
gung.
Um den unterschiedlichen Entwick-
lungsstufen der Kinder gerecht wer-
den zu können, sind übergreifende
und offene Raum- und Angebots-
strukturen ein wesentliches Merk-
mal der pädagogischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumgestal-
tung liegt im Stammgruppenprinzip
und wird individuell nach dem Alter
und Entwicklungsstand der Kinder
ausgerichtet. Für Kinder unter drei
Jahren gestaltet sich diese Stamm-
gruppe entsprechend auch als Nest-
gruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-Kin-
dertagesstätten verankert, setzen
wir bei uns den situationsorientier-

ten Ansatz um. Wichtig ist uns dabei
die offene Grundhaltung der Erzie-
herinnen, das Kind in seiner Einzig-
artigkeit wahrzunehmen und zu be-
gleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizipati-
onsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir auf
verschiedene Wege im Alltag zu in-
tegrieren.
Das geschieht zum Beispiel durch
Kinderkonferenzen, aber auch durch
Beobachtungen, um sensibel darauf
zu reagieren, wenn uns zum Beispiel
Kinder, die sich noch nicht verbal
ausdrücken können, in bestimmten
Situationen durch ihr Tun zeigen, dass
sie eine Änderung des Ablaufs wün-
schen. Parallel dazu ist uns die soge-
nannte Bildung zur nachhaltigen Ent-
wicklung ein großes Anliegen und
einer der Grundpfeiler unserer päd-
agogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine ganz-

heitliche Pädagogik, die eine ent-
wicklungsgerechte Bildungsangebo-
te anbietet und ihnen die Möglich-
keit gibt, unterschiedliche Kompe-
tenzen zu erwerben, die ihren indivi-
duellen Lern- und Bildungsprozes-
sen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit den
Eltern ist eine wesentliche Grundla-
ge gelingender pädagogischer Zu-
sammenarbeit und nimmt einen ho-
hen Stellenwert in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zufrie-
denheit von Eltern und Kindern sind
in den Kindertageseinrichtungen der
Johanniter verbindlich. Die Auswer-
tung und Auseinandersetzung mit
den Ergebnissen sind fest verankert.
Die Mitwirkung von Eltern ist aus-
drücklich erwünscht. Dies geht über
die gesetzlich festgelegten Gremien
der Zusammenarbeit hinaus.

Ruppichteroth, den 13. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Evangelische
Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde St.
Anna

Wochenspruch zum 23. Novem-
ber Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres Ewigkeitssonntag
„Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.“
Lukas 12, Vers 35
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, den 21. NovemberFreitag, den 21. NovemberFreitag, den 21. NovemberFreitag, den 21. NovemberFreitag, den 21. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, den 22. NovemberSamstag, den 22. NovemberSamstag, den 22. NovemberSamstag, den 22. NovemberSamstag, den 22. November
10 bis 13 Uhr - Probe Weihnachts-
musical
Sonntag, den 23. NovemberSonntag, den 23. NovemberSonntag, den 23. NovemberSonntag, den 23. NovemberSonntag, den 23. November
„Ewigkeitssonntag“„Ewigkeitssonntag“„Ewigkeitssonntag“„Ewigkeitssonntag“„Ewigkeitssonntag“
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert, Abend-
mahl und Chor
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
15 Uhr - Andacht auf dem Friedhof
Montag, den 24. NovemberMontag, den 24. NovemberMontag, den 24. NovemberMontag, den 24. NovemberMontag, den 24. November
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
Dienstag, den 25. NovemberDienstag, den 25. NovemberDienstag, den 25. NovemberDienstag, den 25. NovemberDienstag, den 25. November
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
10 Uhr - Besuchsdienstkreis
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische

Bücherei
Mittwoch, den 26. NovemberMittwoch, den 26. NovemberMittwoch, den 26. NovemberMittwoch, den 26. NovemberMittwoch, den 26. November
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, den 27. NovemberDonnerstag, den 27. NovemberDonnerstag, den 27. NovemberDonnerstag, den 27. NovemberDonnerstag, den 27. November
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der
„Alten Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt in der
„Alten Schule“
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein mit Abendmahl
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, den 28. NovemberFreitag, den 28. NovemberFreitag, den 28. NovemberFreitag, den 28. NovemberFreitag, den 28. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
keine Teenie-Tiger
keine Jugendcafé
16 Uhr - Abfahrt Konfi-Freizeit
Samstag, den 29. NovemberSamstag, den 29. NovemberSamstag, den 29. NovemberSamstag, den 29. NovemberSamstag, den 29. November
Konfi-Freizeit
Sonntag, den 30. November 1.Sonntag, den 30. November 1.Sonntag, den 30. November 1.Sonntag, den 30. November 1.Sonntag, den 30. November 1.
AdventAdventAdventAdventAdvent
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
13 Uhr - Probe Weihnachtsmusical
14.30 Uhr - Rückkehr Konfi-Frei-
zeit

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. November November November November November,,,,, Christ- Christ- Christ- Christ- Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für Elisabeth u.
Hubert Haas u. Alexander Haas
Heilige Messe für Elisabeth Him-
peler u. verstorbene Angehöri-
ge
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse für die Fam.
Albermann u. Dahmen u. ver-
storbene Angehörige
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November Hl. November Hl. November Hl. November Hl. November Hl.     An-An-An-An-An-
dreasdreasdreasdreasdreas,,,,,     Apostel,Apostel,Apostel,Apostel,Apostel, F F F F Festestestestest, 1.1.1.1.1.     Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Kollekte am Sonntag, den
23. November ist für den ErhaltErhaltErhaltErhaltErhalt
unserer Kircheunserer Kircheunserer Kircheunserer Kircheunserer Kirche bestimmt.
Wir bedanken uns für Ihre Un-
terstützung!
Am Samstag, den 29. November
feiern unsere SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren ihre jähr-
liche AdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeierAdventsfeier im Pfarrheim.
Eingeladen dazu werden alle
Pfarrangehörigen ab dem 70.
Lebensjahr.
In diesem Jahr gibt es bei den
Weihnachtsgottesdiensten und
zum Jahresabschluss Änderun-

gen in St. Anna. Damit Sie sich
darauf einstellen können, kommt
hier vorab schon einmal eine In-
formation.
In Hermerath entfällt die Hl.
Messe am 1. Weihnachtstag.
Wer am 1. Weihnachtstag eine
Messe besuchen möchte ist dazu
herzlich um 11 Uhr entweder in
Neunkirchen oder in Seelscheid
eingeladen.
Auch entfällt die Jahresab-
schlussmesse in St. Anna. Es
wird am 31. Dezember eine Hl.
Messe in St. Margareta um 18
Uhr mit sakramentalem Segen
geben.
Alle weiteren Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem
Miteinander, dem Schaukasten
oder unserer Homepage. Wir be-
danken uns für Ihr Verständnis!
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Die Kirchengemeinde St. Mar-
gareta lädt herzlich ein zu ei-
nem Konzert ihres GospelchorsKonzert ihres GospelchorsKonzert ihres GospelchorsKonzert ihres GospelchorsKonzert ihres Gospelchors
Sound“n“Spirit.Sound“n“Spirit.Sound“n“Spirit.Sound“n“Spirit.Sound“n“Spirit.
Das Konzert mit dem verhei-
ßungsvollen Titel „Angels over
me“ findet statt in St. Margare-
ta in Neunkirchen am 7. Dezem-
ber - das ist der zweite Advent.
Es beginnt um 16 Uhr. Lehnen
Sie sich in der festlich erleuch-
teten Kirche zurück und lassen
sich verzaubern von Klängen aus
der Welt der Gospelmusik.
Der Eintritt ist frei. Handzettel
als kleine Erinnerung an den Ter-
min finden Sie in den Auslagen
im hinteren Bereich der Kirche.
Wir sammeln weiterhin für die
TTTTTafelafelafelafelafel haltbare Lebensmittel. Wir
bedanken uns herzlich für Ihre
Unterstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Das PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro ist am 27. No-
vember nicht besetzt. Bitte mit
allen Anliegen an das Büro in
Neunkirchen wenden. Herzli-
chen Dank für Ihr Verständnis!
Sonst bitte über das Pastoral-
büro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9.30 Uhr - Hl.M. - JG E. Bren-
scheid -W. Gratzl in bes. Meinung
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: U. Herrmann (2017), H.
Bestgen (2018)
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
9.30 Uhr - Hl.M. - Ehel. J. u. E.
Schmitt, Hodgeroth u. H. u. A. Ort-
siefer, Ruppichteroth - Fam. W.i u.
Ä.i Oberhäuser u. Sohn Manfred
sowie Fam. R. u. A. Kraus
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 4. Dezem-
ber, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M., anschl. Basar
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
15 Uhr - Hl.M. f.d. Frauengemein-
schaft, anschl. JHV
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
8.30 Uhr - Hl.M. - Familien Lind-
lahr und Wirges
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
18.30 Uhr - Hl.M. - STM H. Höhner
u. verst. Angehörige - f.d. Verst. d.
Woche: A. Lückerath (2015), A.
Meyer (2021)
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - JG D. Becker u.
Hl.M. f. H.-J. Boeckhorst u.
Leb.u.Verst. d. Fam. Fröhlen u. Fi-
scher - J. u. W. Stommel,
Hänscheid
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Weihnachtsbasar im KleinformatWeihnachtsbasar im KleinformatWeihnachtsbasar im KleinformatWeihnachtsbasar im KleinformatWeihnachtsbasar im Kleinformat
und Outdoor: 23. November abund Outdoor: 23. November abund Outdoor: 23. November abund Outdoor: 23. November abund Outdoor: 23. November ab
12 Uhr vorm Pfarrheim u. im klei-12 Uhr vorm Pfarrheim u. im klei-12 Uhr vorm Pfarrheim u. im klei-12 Uhr vorm Pfarrheim u. im klei-12 Uhr vorm Pfarrheim u. im klei-
nen Saalnen Saalnen Saalnen Saalnen Saal
Gebasteltes u. Gekochtes, Holz-
arbeiten von Pfr. Nies u. diverse
Handarbeiten. Suppen und Kuchen
zum Mitnehmen -
Behälter mitbringen! Kuchen-
spenden erwünscht
Frauengemeinschaft Schönenberg
Jahreshauptversammlung der KfDJahreshauptversammlung der KfDJahreshauptversammlung der KfDJahreshauptversammlung der KfDJahreshauptversammlung der KfD
Schönenberg:Schönenberg:Schönenberg:Schönenberg:Schönenberg: 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, 15 15 15 15 15

Uhr Hl.M. im PfarrsaalUhr Hl.M. im PfarrsaalUhr Hl.M. im PfarrsaalUhr Hl.M. im PfarrsaalUhr Hl.M. im Pfarrsaal, anschl.
JHV im Schötzhuus. Jahresrück-
blick mit Kassenbericht u. Ergeb-
nis der Kassenprüfung bei Kaffee
u. Kuchen/Schnittchen
Anmeldung für JHV u. Fahrservice
für nicht mobile Mitglieder bis Fr,
21. November: E. Weber 02295
903460; 01578 1807706
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
15.30 Uhr - Adventsandacht Kita
Schneckenhaus
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Roratemesse - JG A. Lü-
ckerath u. Hl.M. f. W. Lückerath
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:

St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
18.30 Uhr - Hl.M. - JG W. Seeliger
- T. u. M.- L. Bröhl - H.-J. Demmer,
verst. Eltern u. Angehörige
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9.30 Uhr - Hl.M. - JG A. Schmitt,
Hl.M f. M. Schmitt, Ehel. E. u. P.
Höfer, Sohn Peter u. Ehel. A. u. J.
Krummenast - JG H. Piechotta u.
Hl.M. f.d. verst. B. Piechotta - JG
K. Krill - E. u. M. Werner u. alle
Leb.u.Verst. d. Fam. Werner u. Faß-
bender - S. Schneider u. Geschw.
Brambach
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: M. Schumacher (2015), H.
Busch (2017), H. Piechotta (2024)
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
18.30 Uhr - Roratemesse - H.J.
Becker
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
9.30 Uhr - Hl.M. - JG K. u. J. Zim-
mermann u. verst. Ang.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.Kinonachmittag für Sternsinger m.

N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:N. Follmann:
Do, 27. November, 14 bis 16 Uhr
Pfarrsaal St. Servatius
Kronenbasteln u. Vorbereitungen
Dreikönige
Anmeldung: 02247 2200
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:
Die, 16. Dezember, 15 Uhr Senio-
rentreff mit Kaffee/Kuchen:
mit Mädchenschola des
St.-Theresien-Gymnasiums
Weihnachtliedersingen mit Sybil-
le Amirpur
Der Nikolaus kommt!
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19,
Info + Anmeldung: J. Schneppel
02247 757445
+ Claudia Giese, Backshop Win.:
01520 9420649
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr /
015736532204
erreichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen:
Fr. Zimmermann,
0175 5708636
jeden 2. und 4. Do in Much, 9 bis
12 Uhr). Die Soziallotsen sind für
jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505
7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die

sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9
bis 11 Uhr und nach Vereinba-
rung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl:
02291 901235; 016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Das PastoralbüroDas PastoralbüroDas PastoralbüroDas PastoralbüroDas Pastoralbüro
ist vom 3. bis 19. November mon-
tags, mittwochs und freitags von
10 bis 12 Uhr geöffnet.
In der Zeit ist das Kontaktbüro in
Winterscheid geschlossen.
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth
@erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 21. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 11



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 21. November 2025 | Kw 47 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper12

Ein leuchtender Abend
St. Martinszug der Grundschule war ein voller Erfolg

Am vergangenen Freitagabend
erstrahlte der Schulhof der
Grundschule in Winterscheid im
warmen Licht zahlreicher Later-
nen und Feuerkörbe. Schon zum
Auftakt sorgten die Kinder mit
ihrem Lied „Sternenkinder“ für
eine besondere Atmosphäre und
stimmten alle Besucher auf ei-
nen zauberhaften Abend ein.
Anschließend setzte sich der
bunt leuchtende Martinszug
durch die festlich geschmück-
ten Straßen in Bewegung - be-
gleitet von selbstgebastelten Der Zug setzt sich in Bewegung.Der Zug setzt sich in Bewegung.Der Zug setzt sich in Bewegung.Der Zug setzt sich in Bewegung.Der Zug setzt sich in Bewegung.

Die Schüler singen auf dem Schul-Die Schüler singen auf dem Schul-Die Schüler singen auf dem Schul-Die Schüler singen auf dem Schul-Die Schüler singen auf dem Schul-
hof St. Martinslieder.hof St. Martinslieder.hof St. Martinslieder.hof St. Martinslieder.hof St. Martinslieder.

Laternen, stolzen Eltern, be-
geisterten Kindern und erstmals
auch einer dorfeigenen „Sankt„Sankt„Sankt„Sankt„Sankt
Martina“Martina“Martina“Martina“Martina“, die in diesem Jahr
mit ihrer Schwester den Zug
anführte. Den krönenden Ab-
schluss bildete das grandiose
Martinsfeuer unter dem klarenMartinsfeuer unter dem klarenMartinsfeuer unter dem klarenMartinsfeuer unter dem klarenMartinsfeuer unter dem klaren
MondhimmelMondhimmelMondhimmelMondhimmelMondhimmel, das Klein und
Groß gleichermaßen verzauber-
te. Bei Würstchen, Getränken
und guten Gesprächen fand der
Abend einen gemütlichen Aus-
klang auf dem Schulhof unse-
rer Grundschule.
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Vorweihnachtlicher Tausch- & Verschenkemarkt
Sonntag, 30. November 2025 von 11 – 15 Uhr auf dem 
Wertstoffhof in der Josef-Kitz-Str. 20, Troisdorf

Ob tauschen oder einfach nur verschenken,  
alles ist möglich und kostenlos!

WWW.RSAG.DE

mit 
RepairCafé
Defektes Elektrogerät 

mitbringen &  
reparieren lassen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Ruppichteroth
Neue Ratsmitglieder der SPD-Ruppichteroth

Büchereiring
Ruppichteroth
Öffnungszeiten der
Büchereien
Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr
Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Ruppichteroth stellt sich
nach den jüngsten Kommunalwah-
len mit einer frischen und enga-
gierten Mannschaft vor.
„Wir sind stolz darauf, mit einem
motivierten Team in die politische
Verantwortung zu gehen“, erklärt
der Vorsitzende der SPD-Fraktion,
Dirk Düster. „Unsere neuen Mit-
glieder bringen viel Fachwissen,
frische Perspektiven und eine gro-
ße Leidenschaft für die Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde mit.“
Zu den neuen Gesichtern der SPD-
Fraktion gehören unter anderem
Horst Alenfelder, der sich besonders
im Planungsausschuss einbringen
wird. Alenfelder, ein erfahrener
Kommunalpolitiker, setzt sich für
eine zukunftsfähige und nachhal-
tige Entwicklung der Gemeinde

ein.
Die SPD-Ortsvereinsvorsitzende
Manuela Nahs wird sich besonders
um soziale Themen kümmern. Als
Vorsitzende des Ausschusses für
Schule, Kinder, Jugend, Familie und
Senioren liegt ihr viel daran, die
soziale Gerechtigkeit in Ruppich-
teroth weiter zu stärken.
Claus Müller, als langjähriges Mit-
glied der SPD-Fraktion im Kreistag
des Rhein-Sieg-Kreises und Shan-
mugarajah Senthan, Mitglied des
SPD-Kreisvorstands, komplettieren
das Team.
Die SPD-Fraktion ist sich der
schwierigen finanziellen Lage der
Gemeinde bewusst, die sich in ei-
nem angespannten Haushalt wi-
derspiegelt. „Die finanzielle Situ-
ation erfordert verantwortungsvol-
les Handeln und eine enge Zusam-

menarbeit aller demokratischen
Beteiligten im Gemeinderat.“, er-
klärt Düster. „Wir möchten außer-
dem die Bürgerinnen und Bürger
aktiv in den politischen Prozess
einbinden. Nur gemeinsam kön-
nen wir die besten Lösungen für
unsere Gemeinde finden.“ Darüber
hinaus soll die Zusammenarbeit mit
Vereinen, Schulen und anderen In-
stitutionen intensiviert werden.
Mit dieser neuen, engagierten
Mannschaft ist die SPD-Fraktion in
Ruppichteroth bestens aufgestellt,
um die Zukunft der Gemeinde ak-
tiv mitzugestalten. „Wir freuen uns
darauf, zusammen mit den Bürger-
innen und Bürgern die kommen-
den Jahre zu meistern und Rup-
pichteroth noch lebenswerter zu
machen“, so Düster abschließend.

Richard Rohs

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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3. Dezember: Weihnachtsmarkt in Aachen
Arbeiterwohlfahrt AWO - Ortsverein Ruppichteroth - Much - Neunkirchen-Seelscheid

CDU Kleiderstube Winterscheid
Öffnungszeiten

Die AWO bietet für den 3. Dezem-
ber eine Tagesfahrt zum Weih-
nachtsmarkt in Aachen an.
Alle Jahre wieder findet vor der
Kulisse des Aachener Rathauses
und den umliegenden Gassen ei-
ner der schönsten Weihnachts-
märkte Deutschlands statt. Für

vier Wochen erstrahlt der Markt-
platz rund um Dom und Rathaus
im Lichterglanz. Über 120 Händ-
ler, Handwerker, Künstler und
Gastronomen bieten eine Reise
für alle Sinne: herrlicher Glanz im
Weihnachtsschmuck, Kerzen und
Printen, festliche Musik und Hand-

werkliches aus den traditionellen
Werkstätten. Direkt nach Ankunft
am Busparkplatz besteht für alle
Naschkatzen die Möglichkeit in
einem Werksverkauf feine Scho-
koladenartikel zu erwerben. An-
schließend fährt ein Shuttlebus
direkt zum Weihnachtsmarkt.

Die genauen Abfahrtszeiten rich-
ten sich nach den Wohnorten der
Teilnehmer und werden kurz
vorher mitgeteilt.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr in Ruppichteroth-Win-
terscheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden

von gut erhaltener Kleidung al-
ler Art. Bitte geben Sie nur ge-
waschene und saubere Klei-
dung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1,
Telefon: 02247/5509

Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick
10, Telefon: 02295/902318

Tag der offenen Tür
Akademie für Kunst und Design

Der Bildungsgang Akademie für
Kunst und Design der Rhein-Sieg-
Akademie-Kunstkolleg gGmbH in
Hennef öffnet am 22. November
in der Zeit von 13 bis 16 Uhr ihre
heiligen kreativen Hallen für alle,
die sich interessieren, im Bereich
Kunst, Design und Medien in Aus-
bildung und Beruf und natürlich
als „Enthusiast“ zu begeistern
wollen.
Gleichzeitig findet der 1. Tag der
Ausstellung der letzten wenigen
Diplomarbeiten in diesem Jahr in
der RSAK-Aula nach dem schon
fast 40 Jahre alten Jahresrhyth-
mus statt. Zukünftig präsentiert
die RSAK ihre Diplomarbeiten
kurz nach den Sommerferien An-
fang September statt im Semes-
terrhythmus.
Die ursprüngliche „Rhein-Sieg-
Akademie für realistische bilden-
de Kunst und Design“ ist als 3.
und 4. Bildungsgang unter das
gemeinsame Dach „Rhein-Sieg-
Kunstkolleg gGmbH“ gewandert,
die als Berufsfachschule seit mehr
als ein Jahrzehnt gleicher Träger-
schaft mit ihrer kreativen Gesamt-
schule und dem Gymnasium für
Gestaltung im Verbund hervorra-

gende Erfolge z. B. bei den all-
jährlichen NRW-Leistungsprüfun-
gen punkten konnte.
Weil diese beiden allgemeinbil-
denden RSAK-Schulen als staat-
lich genehmigte Ersatzschulen
ohne Schulgeld und mit staatli-
chen Abschlüssen im eigenen Hau-
se mit eigenen Lehrkräften Karri-
ere machen durfte und darf, sollte
Letzteres auch für die Akademie
gelten.
So erhielt die Akademie ab 2021
von der Bezirksregierung die Ge-
nehmigung, als Berufsfachschule
für Gestaltung den „GTA“, den
Gestaltungstechnischen Assisten-
ten“, nach zwei- bzw. dreijähri-
gem Präsenzunterricht zu machen,
für die Akademie als Grundstudi-
um Kunst, Design u. Medien.
„Zwei Jahre dauert dieser Bil-
dungsgang für Schülerinnen und
Schüler, die bereits ihr Abitur oder
Fachabitur haben. Drei Jahre dau-
ert es für Schülerinnen und Schü-
ler, die ihren GTA inklusive Fach-
hochschulreife machen werden.
Dieser Bildungsgang schließt sich
im Verbund lückenlos an das
RSAK-Hauptstudium an als Fach-
schule für Gestaltung von drei Jah-

ren mit dem Ziel-Abschluss
„Staatlich geprüfter Gestalter/
Designer“ und dem Bachelor Pro-
fessional. Von diesen drei Jahren
werden die ersten zwei Jahre in
der Akademie in Präsenzpflicht
studiert, wobei das letzte halbe
Jahr (4. Semester) der Diplomar-
beit als Prüfungsarbeit und drei
weiteren Prüfungen vorbehalten
ist. Das 3. RSAK-Fachschulstudi-
enjahr dient einem einschlägigen
Berufspraxisjahr, entweder als
Berufstätigkeit oder als Berufs-
praktikum mit allmonatlicher
Rapportpräsenz in der Akademie.
Auch sämtliche Fachschulprüfun-
gen finden mit RSAK-Dozenten in
der Akademie statt.
In dem Berufspraxisjahr verbleibt
man mit allen Rechten und Pflich-
ten im Studierendenstatus.
Das Berufspraxisjahr kann natür-
lich in ein volles Berufstätigkeits-
verhältnis einmünden.
So gesehen sind es zwei Studien-
jahre in der Akademie und ein
Jahr bereits in der vollen Berufs-
praxis. Um möglichst viele Facet-
ten künstlerischer, gebrauchsgra-
fischer, kommunikationsdesigne-
rischer, firmenspezifischer und

sozialer Wirklichkeiten kennenzu-
lernen, meint der Akademieleiter
Heinz Lingen, könnten einige
Wechsel in verschiedene Kommu-
nikationsfirmen und Institutionen
innerhalb des Berufspraxisjahres
hilfreich den Horizont erweitern.
Bei aller Fokussierung auf kreati-
vem verkaufsoffensivem Markt
und Wettbewerb ausgerichtetem
Arbeitsfeld, möchte Lingen im Stu-
dium wie seit 40 Jahren den
Kunstmaler mit einbinden in
marktorientierte Prozesse neben
seiner künstlerischen Ausbildung
im Sinne realitätsbezogener bil-
denden Kunst. Mit der Vielzahl
entsprechender RSAK-Fächer wird
das ursprüngliche Berufsbild des
„Malers und Grafiker“ erreicht,
wobei der Kunstmaler ohnehin mit
seinem malerischen und zeichne-
rischen Fähigkeiten das Berufs-
feld Illustration des „Grafikers“
beackern kann und wird. Auch im
Sinne „Medien und Design“.
Erst, wenn der Weg zum Ziel zu-
frieden und glücklich macht, im
Beruf des Malers und Grafikers
und überhaupt, kann der Traum-
beruf nicht nur geträumt, sondern
auch gelebt werden.
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MGV das Konzert unter großer
Mithilfe des phantastischen Pu-
blikums, das den Refrain be-
geistert mitsang!
Unser besonderer Dank gilt al-
len Gästen, die auch durch die
großzügigen Spenden nach dem
Konzert ihre Zufriedenheit und
Begeisterung zum Ausdruck
brachten. Wie bereits im Vor-
feld angekündigt gehen die

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Herzliche Einladung zur Teilnahme am „Lebendigen
Adventskalender 2025“
Bürgerverein Schönenberg e. V.

Um die Vorfreude auf Weih-
nachten noch zu steigern, ver-
anstaltet der Bürgerverein
Schönenberg e. V., in der Zeit
vom 30. November bis 23. De-30. November bis 23. De-30. November bis 23. De-30. November bis 23. De-30. November bis 23. De-
zemberzemberzemberzemberzember wieder seinen „Leben-„Leben-„Leben-„Leben-„Leben-
digen digen digen digen digen Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“,
Ob als Gastgeber oder Gast,
jeder Schönenberger bzw. jede
Schönenbergerin kann dabei
mitmachen!
Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:
An einem vorab vereinbarten
Abend in der Adventszeit trifft
sich die Nachbarschaft ab 18
bis max. 20 Uhr draußen vor
der Tür, auf der Terrasse, oder
aber in der Garage, zu einer
kleinen vorweihnachtlichen Fei-
er.
Der Fahrdienst vom Bürgerver-
ein bringt einen Anhänger
vorbei, bestückt mit Kinder-
punsch, Glühwein, Amaretto,
Heizstrahler, Glühweinkocher,
Becher (alles in ausreichender
Menge).
Außerdem sind einige Steht-
ische, Bänke und unser Spen-
denschwein an Bord. Der Gast-
geber lädt seine Nachbarn ein,
gestaltet den adventlichen
Rahmen und bietet selbst eine
Kleinigkeit an, wie z.B. weih-
nachtliches Gebäck. Der Fan-
tasie sind hier keine Grenzen
gesetzt.
Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:
Das weihnachtliche Gebäck

wird vom Gastgeber finanziert.
Für Glühwein, Kinderpunsch
etc. erbittet der BVS eine Spen-
de von den Gästen in das dafür
bereitgestellte Spenden-
schwein.
TTTTTe rm inve re i nba rung /Anme l -e rm inve re i nba rung /Anme l -e rm inve re i nba rung /Anme l -e rm inve re i nba rung /Anme l -e rm inve re i nba rung /Anme l -
dung:dung:dung:dung:dung:
Folgende Termine wurden
bereits gebucht:
So., 30. November -So., 30. November -So., 30. November -So., 30. November -So., 30. November - die SPD
lädt ein, am Dorfhaus im Mehr-
generationenpark
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 5. 5. 5. 5. 5. Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - bei Daniel
Rosen, Scheid 2
Sa., 6. Dezember -Sa., 6. Dezember -Sa., 6. Dezember -Sa., 6. Dezember -Sa., 6. Dezember - bei Familie
Klein, Etzenbacher Weg 10
So., 7. Dezember -So., 7. Dezember -So., 7. Dezember -So., 7. Dezember -So., 7. Dezember - bei Familie
Becker, Rathausstr. 44
Mi., 10. Dezember -Mi., 10. Dezember -Mi., 10. Dezember -Mi., 10. Dezember -Mi., 10. Dezember - das Boule-
Team lädt ab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhr ein, am
Bouleplatz im Mehrgeneratio-
nenpark
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 12. 12. 12. 12. 12. Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - bei Angeli-
ka Friedrichs, Rose 7
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 19. 19. 19. 19. 19. Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - bei Familie
Bedburdick, Auf der Hohen Fuhr
18
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 20. 20. 20. 20. 20. Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - Dezember - bei Tho-
mas Schwert, Etzenbach 2
So., 21. Dezember -So., 21. Dezember -So., 21. Dezember -So., 21. Dezember -So., 21. Dezember - bei Famili-
en Schmitt und Schmitz, Im Sau-
rental 2-4
Für Ihre Anmeldung nutzen Sie
bitte unser Buchungssystem auf
der Homepage unter: https://
www.supersaas.de/schedule/
B V S _ S c h o e n e n b e r g /
Lebendiger_Adventskalender_2025?

day=30&month=11&year=2025
oder aber, falls Ihnen das nicht
möglich ist, per Telefon unter:
02295 - 90 15 90 (Markus Klein),
per Mail unter:
info@buergerverein-
schoenenberg.de
Wir freuen uns auf eine rege

Teilnahme!Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTippippippippipp für neu-
zugezogene Schönenberger:
Machen Sie mit, es ist eine wun-
derbare Gelegenheit Ihre neu-
en Nachbarn kennenzulernen!
Bürgerverein Schönenberg e. V.

Der Vorstand

Spenden jeweils zur Hälfte an
die Ersthelfer der Freiwilligen
Feuerwehr Winterscheid und
den Förderverein der Grund-
schule Winterscheid.
Ein großes Kompliment an die
Pfadfinder, die diesen arbeits-
intensiven, aber großartigen
Martinsmarkt rund um die Kir-
che alljährlich organisieren,
vorbereiten und ausrichten.
Für den Vorstand
Christoph Reuter (Schriftführer)
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Hiermit laden wir ganz herzlich
alle Mitglieder des Fördervereins
und alle Eltern des Kindergartens
St. Servatius satzungsgemäß zur
planmäßigen Jahreshauptver-
sammlung ein.

TTTTTreffpunkt in diesem Jreffpunkt in diesem Jreffpunkt in diesem Jreffpunkt in diesem Jreffpunkt in diesem Jahr ist:ahr ist:ahr ist:ahr ist:ahr ist:
Mittwoch, 26. November um 19
Uhr im Kindergarten St. Servatius
Herrnsteinstr. 4 53809 Ruppich-
teroth
Wir bitten um eine verbindliche

Anmeldung. Diese kann schrift-
lich per Eintrag in eine Liste in
der Kita oder per Email an die
Kita erfolgen.
(kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de)

Die Mitgliederversammlung ist
unabhängig von der Anzahl der
erschienenen Mitgliedern be-
schlussfähig.
Mit freundlichen Grüßen
Euer Vorstand des Fördervereins

Einladung zur Adventsfeier
für Senioren in Hurst
Chorgemeinschaft des MGV Hurst /
Bürgerverein Hurst

Liebe Mitbürgerinnen und liebe
Mitbürger, wieder ist die Advents-
zeit da. Die Chorgemeinschaft des
MGV Hurst und der Bürgerverein
Hurst werden auch in diesem Jahr
wieder eine vorweihnachtliche
Feier für unsere Seniorinnen und
Senioren ausrichten. Wir würden
uns freuen, wenn sie zahlreich zu
uns kämen, um mit uns ein paar
gemütliche Stunden zu verbrin-
gen.
Alle Bürgerinnen und Bürger der
ehemaligen Schulgemeinde Hurst
und alle, die in unser Dorf und die
umliegenden Orte zugezogen sind
und inzwischen das 65. Lebens-
jahr vollendet haben oder älter
sind, laden wir nebst Ehegatten
bzw. Partner zu dieser Feier herz-

lich ein.
Auch in diesem Jahr ist unser Dorf-
haus wieder festlich hergerichtet,
so dass Sie sich von unseren Sän-
gerinnen und Sängern bei Kaffee
und Kuchen sowie unterhaltsamer
Musik ein wenig verwöhnen las-
sen können.
Wir bitten herzlich, unsere Bemü-
hungen durch Ihren Besuch zu un-
terstützen. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.
Die Adventsfeier findet statt amamamamam
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,im Dorfhaus Hurst,     Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.Kamm 7.
Sollten Rückfragen sein, so wen-
den Sie sich bitte an Frank Ger-
noth, Tel.: 0173/7177688.
Die Vorstände

23. November: Willst du
mit mir geh’n
Friedhofsverein Rosbach e. V.

Am Ewigkeitssonntag, auch be-
kannt als Totensonntag, geden-
ken wir auf unserem Friedhof in
Rosbach-Sieg in einem Gottes-
dienst der Verstorbenen.
Die Andacht mit Pfarrer Dr. Oli-
ver Cremer beginnt um 14 Uhr.

Nach einer kleinen Kaffeepau-
se präsentiert Dr. Hubert Gru-
now mit seinem Ensemble
Passepartout besinnliche Le-
benslieder und Gedichte.

Der Vorstand
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SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
Senioren: Sonntag, 23. Novem-Senioren: Sonntag, 23. Novem-Senioren: Sonntag, 23. Novem-Senioren: Sonntag, 23. Novem-Senioren: Sonntag, 23. Novem-
berberberberber,,,,,     TTTTTotensonntag:otensonntag:otensonntag:otensonntag:otensonntag:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag ruht
der Spielbetrieb auf Grund des
Feiertags. So kann sich unser
Team (Tabellenplatz 5/19 P./22:20
T./10 Spiele) in Ruhe auf den
Hinrundenendspurt mit dem
schweren Auswärtsspiel beim
Tabellen8. Genclerbirligi (16 P./
27:20 T./ 10 Spiele) in Eitorf vor-
bereiten.
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH spielfrei
Nächstes Training am DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag,
25. November,,,,, 19.30 Uhr, Sport-
platz Altenherfen!
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr!

Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren: Sonn-
tag, 16. November, 12. Spieltag:
SVH I - Spvg. H.-Rosbach II 5:1
(2:1)
Nach den beiden guten und vor
allem erfolgreichen Auswärts-
auftritten in Buchholz und Schla-
dern hatte unsere Mannschaft
endlich wieder Heimrecht und
empfing mit der Reserve der
Spvg. aus Rosbach den Tabel-
lendritten zum Lokalderby „op
d´r Hüh“. Coach HJ Müller muß-
te leider auf einige Stammkräf-
te verzichten, so dass nur 3 Aus-
wechselspieler zu Verfügung
standen. Daher begann die Par-
tie auch mit gegenseitigem Ab-
tasten, ehe eine scharfe Herein-
gabe von Kapitän D. Cornicola-
rio nur noch von einem Gäste-
spieler vor dem hinter ihm ein-

schussbereiten L. Kluth ins ei-
gene Tor geklärt werden konnte
(19.). Nun kam Schwung in das
Spiel, und L. Kluth nahm einen
langen Ball aus dem Mittelfeld
auf und verwertete diesem zum
2:0 (43.), doch mit dem Pausen-
pfiff erzielten die Gäste per Kopf-
ball nach einer ebenfalls per
Kopf verlängerten Flanke den An-
schlusstreffer. In der 2. Halbzeit
der fairen Partie knüpfte dann
unser ersatzgeschwächtes Team
an die guten Leistungen der vor-
herigen 2 Auftritte an, sehr zur
Freude der vielen Hühscher Zu-
schauer.
Man kombinierte gut aus dem
Mittelfeld über außen, machte
Druck und drängte so die Gäste
zurück, die nur noch selten aus
der eigenen Hälfte herauska-

men.
Das sollte sich dieses Mal auch
in Toren bezahlt machen. So war
es N. Feist, der in der 55. Minu-
te eine Flanke auf den 2. Pfos-
ten von D. Cornicolario erlief und
zum 3:1 einschoß. Und für die
beiden Tore zum 5:1-Endstand
war dann Goalgetter L. Kluth zur
Stelle, der dieses Mal seine
Chancen nutzen konnte, zwei
Steilpässe aus dem Mittelfeld
tief in die Rosbacher Hälfte er-
lief und gekonnt verwertete
(65.+73.). Dabei blieb es dann
auch bis zum Schlußpfiff. Mit
dem absolut verdienten Heim-
sieg verbesserte sich unser Team
in der Tabelle auf Platz 5.
Alte Herren/Walking Football:Alte Herren/Walking Football:Alte Herren/Walking Football:Alte Herren/Walking Football:Alte Herren/Walking Football:
SVHAH/Walking Football spiel-
frei
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Richtig argumentieren gegen diskriminierende
Äußerungen im Sport
Region Bonn/Rhein-Sieg. Klare Hal-
tung für Toleranz und Vielfalt ein-
nehmen und auch kommunizieren
können. Für die Sportjugend im KSB
Rhein-Sieg und für den SSB Bonn ist
das Thema rassismuskritische und
diskriminierungsfreie Arbeit schon
seit einigen Jahren ein Schwerpunkt.
Neben der Aktion Pink gegen Ras-
sismus, die jedes Jahr zu den ‚Inter-
nationalen Wochen gegen Rassis-
mus‘ ihren Höhepunkt hat, finden
auch Fortbildungs- und Qualifizie-
rungsangebote im Bereich Toleranz,
Vielfalt und Diskriminierungspräven-

tion statt.
Die Fortbildung „Ernst macht doch
nur Spaß! Haltung zeigen, aber
wie?“ zeigt, dass rassistische, is-
lamfeindliche, antisemitische, homo-
phobe, sexistische oder andere men-
schenverachtende und ausgrenzen-
de Einstellungen auch im Sport vor-
handen sind.
Oft lassen sie einen sprachlos und
ratlos zurück. Es fehlen Handlungs-
optionen und Fachwissen, um in sol-
chen Situationen argumentieren und
Haltung zeigen zu können. Die Teil-
nehmenden werden unter anderem

(gewaltfreie) Kommunikationsstra-
tegien gegen Diskriminierung im
Sport erlernen Darüber hinaus üben
sie ein, wie sie eine selbstsichere
persönliche Haltung zeigen können.
Sei es die rassistische Beleidigung
am Spielfeldrand oder der sexisti-
sche Spruch im Fitnessstudio, die
Fortbildung vermittelt Argumentati-
onsstrategien und -techniken um in
solchen Situationen klar Äußern zu
können.
Angesprochen sind alle Menschen,
die für mehr Toleranz und Offenheit
in der Sportlandschaft einstehen

wollen.
Die Fortbildung ist komplett kosten-
los und kann zur Lizenzverlängerung
genutzt werden. Sie findet am 6.
Dezember von 9:30 bis 17:30 Uhr in
Siegburg statt. Die Anmeldung ist
über die Homepage des Kreissport-
bundes Rhein-Sieg möglich.
Informationen und Kontakt über die
Geschäftsstelle der Sportjugend im
KSB Rhein-Sieg e. V., Wilhelmstraße
8a in 53721 Siegburg, 02241-58067,
E-Mail: kontakt@sportjugend-rhein-
sieg.de oder online über
www.sportjugend-rheinsieg.de.

Young Hope Chor & Band Eitorf e. V.
Neue Tonträger gibt es zu den Weihnachtskonzerten

Wir bereiten uns ganz fleißig auf
unsere beiden anstehnenden Weih-
nachtskonzerte am 2. Adventswo-
chenende vor. Kids, Chor, Band, so-
wie Technik und Organisation - alle
proben und arbeiten daran, dass am
6. und 7. Dezember alles reibungs-
los und weihnachtlich ablaufen kann.
Wir sind sehr glücklich darüber, dass
schon zahlreiche Eintrittskarten ge-

kauft wurden.
Wer bisher unentschlossen war, darf
sich sehr gerne noch Karten sichern.
Melden sie sich bei
tickets@younghope.de oder gehen
sie zur Vorverkaufsstelle „Tabakwa-
ren Lichius“ am Eitorfer Marktplatz.
Bei den Konzerten wird es auch et-
was ganz Besonderes zu kaufen ge-
ben: Unsere erste CD mit Weihnachts-

liedern geht in den Verkauf. Wirklich
ein ideales Weihnachtsgeschenk.
Und wer jetzt denkt: „Ich hab doch
gar keinen CD-Player mehr zu Hau-
se!“ - für den haben wir auch eine
Lösung. Es werden nämlich auch USB-
Sticks als Tonträger angeboten. Wir
sind super stolz darauf und freuen
uns sehr, dass unsere liebsten Weih-
nachtslieder nun alle mit nach Hau-

se nehmen können. Somit steht ei-
ner besinnlichen Vorweihnachtszeit
nichts mehr im Wege. Kommen sie
zu unseren Konzerten und erleben
sie am Samstag unserer Gäste der
„Villa Gauhe“ und am Sonntag Sän-
ger des Deutz-Chor Köln. Unser Mot-
to „Weihnacht ist auch für dich“ soll
Wirklichkeit werden. Wir möchten
alle gemeinsam die Herzen berüh-
ren. An diesem Wochenende wird
unsere Technik die Bürgersitzung der
KG Turmgarde betreuen. Im neuen
Jahr starten wir dann mit unseren
Kids in 5. Jahreszeit. Sie begleiten
das Eitorfer Kinderprinzenpaar durch
die Session. Darauf freuen sich auch
schon alle. Besucht wird sicherlich
auch das Kinderprinzenpaar der KG
Dattenfeld, denn Prinzessin Isabella
I. singt auch leidenschaftlich bei un-
seren Kids.
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Proklamation des Windecker Prinzenpaares: Herchen
rockt auf jecke Weise
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e. V.

Prinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSEPrinzenpaar mit Landrat Schuster und Vertretern des RSE

Hoppengarten - Ein rockiger Auf-
takt in die neue Session: Am Sams-
tag, 15. November, wurde im fest-
lich geschmückten Bürgerhaus das
Windecker Prinzenpaar der K. G.
Rot-Weiß-Herchen 1994 e. V. feier-

lich proklamiert. Unter dem dies-
jährigen Motto „Ejal ob laut ob
leise - Herchen rockt auf jecke
Weise“ übernahmen Thomas II. und
Carina I. aus dem Hause Becher
offiziell die närrischen Regiments-

geschäfte.
Die Proklamation wurde in diesem
Jahr durch Landrat Sebastian
Schuster vorgenommen, da Bür-
germeisterin Alexandra Gauß
krankheitsbedingt nicht teilneh-
men konnte. Mit herzlichen Wor-
ten und viel Applaus wurden die
neuen Tollitäten in ihr Amt einge-
führt.
Für einen beeindruckenden Auf-
takt sorgten die Jüngsten der Ge-
sellschaft: Die Siegtal-Hopser meis-
terten ihren ersten großen Büh-
nenauftritt mit Bravour und ero-
berten sofort die Herzen des Publi-
kums. Im Anschluss präsentierten
die SiegtalLöwen, die mittlere Tanz-
gruppe der K. G., ihre schwungvol-
le Darbietung. Besonderen Applaus
erhielten die Flamingos, die schon

jetzt dem kommenden Jahr entge-
genfiebern - dann feiern sie ihr 33-
jähriges Jubiläum. Passend dazu
boten sie eine tänzerische Zeitrei-
se, die das Publikum mitnahm auf
eine Reise durch Musik und Kos-
tümgeschichte.
Zum Abschluss des bunten Pro-
gramms heizte die Live-Band
„Wildbach“ aus Tirol den Gästen
so richtig ein. Mit ihrem mitrei-
ßenden Programm sorgten sie für
ausgelassene Stimmung. Erst ge-
gen 2 Uhr endete die rauschende
Feier, bei der der Saal kaum zur
Ruhe kam.
Mit der gelungenen Proklamation
ist der Startschuss für eine fröhli-
che und abwechslungsreiche Ses-
sion gefallen - und Herchen ist be-
reit, „auf jecke Weise“ zu rocken.
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Adventskonzert der Germaniachöre Schladern

Damen KG Grün-Weiß Rott von 1930 e. V.
Die Damen der KG Grün-Weiß Rott verfolgten mit Spannung die Proklamation der neuen
Tollitäten

Die Chöre der Germania Schla-
dern (Frauen u. MGV) geben auch
in diesem Jahr wieder ein Ad-
ventskonzert, erstmals zusam-
men mit MGV „Sängerbund“ 1880
Alzenbach, Eitorf.
Das Konzert in Windeck-Schla-
dern findet am 2. Advent, 7. De-

zember, um 17 Uhr in der Kath.
Kirche „St. Elisabeth“, Amselweg,
statt. Anschließen bieten die Sän-
gerinnen und Sänger einen Im-
biss und Glühwein an der Kirche
an.
Das Konzert in Eitorf-Alzenbach,
findet am 3. Advent, 14. Dezem-

ber, um 15 Uhr in der der Kath.
Kirche „St. Petrus Canisius“, Funk-
bitze, statt. Im Anschluss: geselli-
ges Beisammensein
Mitwirkende:
Solist Josef Senft (Bassbariton)
Gabriele Bredenbrock (Advents-
geschichte)

MGV „Sängerbund“ Alzenbach e.
V.
Frauen- und Männerchor „Germa-
nia“ Schladern
Die musikalische Leitung beider
Konzerte liegt in der Hand des
Chorleiters aller Chöre, Markus
Wolters.

Von links nach rechts: Anja Schmitz, Erika Hausmann, Helga SchmitzVon links nach rechts: Anja Schmitz, Erika Hausmann, Helga SchmitzVon links nach rechts: Anja Schmitz, Erika Hausmann, Helga SchmitzVon links nach rechts: Anja Schmitz, Erika Hausmann, Helga SchmitzVon links nach rechts: Anja Schmitz, Erika Hausmann, Helga Schmitz

Der 15. November war der Tag
des neuen Hennefer Prinzen-
paares.
Die Präsidentin Erika Haus-
mann und zwei Mitstreiterinnen
nahmen an der Inthronisation
der Hennefer Tollitäten 2025/
2026 in der Mehrzweckhalle
Meiersheide teil.
Diese wurden dieses Jahr von
der KG „Quer durch de Waat“
gestellt. Die Spannung entlud
sich erst, als die neuen Tollitä-
ten Uli I. und Renate I. um 19:45
Uhr den Saal zum Kochen

brachten.
Bis zu diesem Zeitpunkt wurde
das Publikum mit einem bun-
ten Programm unterhalten. Die
Damen freuen sich schon auf
den Besuch des Prinzenpaares
auf ihrer Sitzung am 7. Februar
2026 im „Alten Gasthaus“ in
Hennef-Rott.
Die Karten für diese Sitzung
können bereits jetzt schon vor-
bestellt werden. Seit einigen
Jahren empfängt der Damen-El-
ferrat nicht nur jecke Wiever,
sondern auch jecke Männer.

Wenn Tanz zur Magie wird -
Stars auf dem Parkett und im Rampenlicht

Anzeige

Hennef, Meiersheide - 14. De-
zember 2025. Ein Abend, der
mehr ist als nur ein Tanzturnier.
Wenn die ADTV-Tanzschule Breu-
er zur Deutschen Kür-Meister-
schaft lädt, verwandelt sich die
Meiersheide in Hennef in ein fun-
kelndes Zentrum des Tanzsports

- und des Glamours.
Auf der Tanzfläche kämpfen die
besten Profi-Tanzpaare Deutsch-
lands um den Titel. Mit dabei: die
letztjährigen Standardmeister
Anatoly und Tasja Novoselov, die
ihren Triumph verteidigen wollen.
In der Lateinsektion hingegen ist
der Titel vakant - Spannung pur,
denn ein neuer deutscher Meis-
ter wird gesucht.
Doch die Magie dieses Abends en-
det nicht am Rand des Parketts.
Denn auch die Wertungsrichter sind
Stars - und das im wahrsten Sinne
des Wortes. Katia Convents, Frank
Alda, Oliver Kästle, Laurens Me-
chelke und Christian Polanc sind
allesamt ehemalige Finalisten deut-
scher Profimeisterschaften.
Besonders das Fernsehpublikum
kennt Christian Polanc aus der
RTL-Erfolgssendung „Let’s
Dance“, wo er mit Prominenten
wie Maite Kelly oder Victoria

Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-
dedesignerindedesignerindedesignerindedesignerindedesignerin

Swarovski das Publikum begeis-
terte. Katia Convents wiederum
ist die kreative Seele hinter den
schillernden Kostümen der Show
- seit der ersten Staffel sorgt sie
mit ihrem Team für den perfekten
Look der Stars.
Und weil ein Galaball nicht nur
Augen, sondern auch Ohren und

Füße verwöhnen soll, sorgt die
Starlight Band für musikalische
Highlights und Tanzlaune bis tief
in die Nacht.
Tickets sind bei den ADTV-Tanz-
schulen Breuer in Hennef und
Troisdorf erhältlich - und wer
einmal dabei war, weiß: Dieser
Abend bleibt unvergesslich.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 21. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 21

Beeindruckende Karate-Prüfungen beim KV Nümbrecht
Karateka zeigen starke Leistungen im Shotokan-Stil

Foto: Jürgen Dohrmann, KV Nümbrecht e. V.Foto: Jürgen Dohrmann, KV Nümbrecht e. V.Foto: Jürgen Dohrmann, KV Nümbrecht e. V.Foto: Jürgen Dohrmann, KV Nümbrecht e. V.Foto: Jürgen Dohrmann, KV Nümbrecht e. V.

Disziplin, Präzision und Konzent-
ration standen im Mittelpunkt der
Kyu-Prüfungen des Karate-Vereins
Nümbrecht e. V. (KV Nümbrecht).
Zahlreiche Karateka - von Kin-
dern bis zu Erwachsenen - stell-
ten sich im Dojo in Gaderoth den
Herausforderungen des traditio-
nellen Shotokan-Karate und über-
zeugten mit hervorragenden Leis-
tungen.
Unter den strengen prüfenden
Augen des Nümbrechter Dojo-Lei-
ters und Vorsitzenden Jürgen Dohr-
mann (6. DAN, A-Prüfer im Deut-
schen Karate-Verband) zeigten
die Teilnehmenden ihr technisches

Können mit Rhythmik, Stilistik,
Präzision und Konzentration in
Kihon (Grund-/Technikschule),
Kata (festgelegte Bewegungsfor-
men gegen einen imaginären
Gegner) und Kumite (Partnerübun-
gen).
Unterstützt wurde Jürgen Dohr-
mann dabei von seinen Co-Trai-
nern Elke Dohrmann und Michael
Webel (beide 2. DAN).
„Die gezeigten Leistungen waren
durchweg sehr gut“, lobte Dohr-
mann, der zugleich 1. Vorsitzen-
der des Vereins ist. „Es ist deut-
lich zu erkennen, mit welchem
Engagement und Ernst unsere

Karateka trainieren und dabei auf
die nächsthöhere Gradierung vor-
bereitet werden. Das hat heute
jeder Einzelne eindrucksvoll un-
ter Beweis gestellt.“
Alle Prüflinge konnten ihre Prü-
fungen erfolgreich meistern und
damit den nächsten Kyu-Grad er-
reichen - ein sichtbarer Lohn für
ihr kontinuierliches Training. Für
den Verein ist das hervorragende
Abschneiden eine schöne Bestä-
tigung der engagierten und quali-
tätsorientierten Arbeit im Dojo.

Wer selbst einmal Karate auspro-
bieren möchte, ist herzlich einge-
laden, beim Schnuppertraining
des KV Nümbrecht vorbeizu-
schauen. Trainiert wird in der
Sporthalle der GGS „Auf dem
Höchsten“ in Nümbrecht-Gade-
roth: montags ab 20 Uhr (Erwach-
senengruppe) sowie freitags um
18 Uhr (Kids Gruppe) und 19 Uhr
(Erwachsenengruppe). Weitere In-
formationen gibt es telefonisch
unter 0171 8008558.
Jürgen Dohrmann

Adventskonzert: Gloria in
excelis Deo
Die Evangelische Kirchengemein-
de Rosbach lädt in den Süden des
Kirchenkreises An der Agger ein.
Am dritten Adventssonntag, 14.
Dezember, um 17 Uhr gibt die Kan-
torei Rosbach unter der Leitung
von Michael Ullrich ein Konzert in
der Salvatorkirche in Rosbach (Kir-
chplatz 4, 51570 Windeck-Ros-
bach). Mit dabei sind das Wester-
wälder Kammerorchester und der
Westerwälder Kammerchor, Marc
Schaeferdiek (Oboe) und Alfred
Stroh (Trompete).
Auf dem Programm stehen Anto-
nio Vivaldi (Gloria und Magnifi-
cat), Giuseppe Torelli (Trompeten-
konzert) und Lieder zum Mitsin-
gen.

Der Eintritt ist frei. Eine Spende
wird erbeten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, Münzen,
Schmuck, Zahngold ,Silberbesteck, Bil-
der, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

Hofflohmarkt in RuppichterothHofflohmarkt in RuppichterothHofflohmarkt in RuppichterothHofflohmarkt in RuppichterothHofflohmarkt in Ruppichteroth
HatterscheidHatterscheidHatterscheidHatterscheidHatterscheid

Am 07.12.25 ab 14 Uhr findet ein Floh-
markt statt. Winterkleidung, Kräuter, Sei-
fe ...Infos unter Tel. 0177 6050564

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern, Zäu-
ne legen, Pflaster erneuern und Garten-
arbeit. Tel.: 01578 71 517 34
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Lichtbrücke Nümbrecht: Advents-Tombola gestartet
Ihre Teilnahme rettet Menschenleben

Gute Geschenke für gute Leute
Eine-Welt-Laden stellt individuelle Päckchen zusammen

Beispiel eines Geschenkpäckchens aus dem Eine-Welt-LadenBeispiel eines Geschenkpäckchens aus dem Eine-Welt-LadenBeispiel eines Geschenkpäckchens aus dem Eine-Welt-LadenBeispiel eines Geschenkpäckchens aus dem Eine-Welt-LadenBeispiel eines Geschenkpäckchens aus dem Eine-Welt-Laden

Sie sind eine gute Chefin oder ein
guter Vorgesetzter und machen sich
deshalb schon Gedanken, welche
Anerkennung Sie Ihren auch guten

gut ankommt und Freude bereitet
und dabei auch noch Sinn macht?
Dann könnten Sie bei uns im Eine-
Welt-Laden fündig werden. Wir pa-
cken für Sie Päckchen ganz nach
Ihren finanziellen Möglichkeiten
und kulinarischen oder ästhetischen
Vorstellungen. Von Kaffees, Tees
und Schokoladen, Wein oder Honig
bis hin zu Kerzen oder vielen Hand-
werksprodukten und Accessoires fin-
den Sie alles, was gut schmeckt,
gut aussieht und Freude macht.
Wenn Sie es gerne kleiner hätten,
gibt es Aufmerksamkeiten, die brief-
lichen Weihnachtsgrüßen beigefügt
werden können, wie kleine Weih-
nachtsengel aus einem Frauenpro-
jekt in Kenia. Auch führen wir Weih-
nachtskarten von UNICEF und terre
des hommes, die Sie für Ihre briefli-
che Weihnachtspost nutzen können.
All diese nicht alltäglichen Auf-
merksamkeiten erwärmen nicht nur
die Herzen der Beschenkten, son-

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
zu Weihnachten zukommen lassen
können? Sie suchen dazu nach et-
was nicht ganz Alltäglichem, das

dern erfreuen auch die Menschen
im globalen Süden, die die Sachen
angebaut oder hergestellt haben
und dafür fair entlohnt wurden. Also
eine gute Sache für alle Beteilig-
ten. Gerne beraten wir Sie und stel-
len Ihnen individuelle Präsente zu-
sammen, egal ob es nur ein einzel-
nes Päckchen sein soll oder mehre-
re für die schon erwähnten guten
Chefs, die ihren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern Anerkennungen
für gute Arbeit geben möchten.
Schauen Sie sich doch einfach mal
um, wir haben ein paar Muster-
päckchen im Laden. Sie finden uns
auf der Rückseite des Rathauses.
Unsere Öffnungszeiten sind diens-
tags bis freitags von 9:30 bis 12:30
Uhr und von 15 bis 18 Uhr sowie
samstags von 9:30 bis 12:30 Uhr.
Hinweis: Am Freitag, 5. Dezember,
ist um 17 Uhr Adventsliedersingen
im Eine-Welt-Laden und der Laden
ganztags geöffnet.

Die Kinder freuen sich über die WasserfilterDie Kinder freuen sich über die WasserfilterDie Kinder freuen sich über die WasserfilterDie Kinder freuen sich über die WasserfilterDie Kinder freuen sich über die Wasserfilter

Seit der Corona-Pandemie veran-
staltet die Lichtbrücke Nümbrecht
alljährlich ihre beliebte Advents-
Tombola. Noch bis zum Jahresen-
de kann man mit einer Überwei-
sung bzw.
Einzahlung ab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euroab 10 Euro auf das
Konto der Lichtbrücke e. V.
( w w w . l i c h t b r u e c k e -
nuembrecht.de/spendenkonto)
teilnehmen. So hat man bei der
Verlosung zu Beginn des neuen
Jahres die reelle Chance, einen
Gutschein zu erhaschen.
Zahlreiche und teilweise sehr at-
traktive Gutscheine von Restau-
rants, Cafés, Eisdielen, Metzge-
reien, Buchhandlungen sowie wei-
teren Geschäften aus Nümbrecht
und Umgebung, u. a. mehrere Ein-

kaufsgutscheine über 50 Euro, zu
gewinnen. Mitmachen lohnt sich
also! Gewinner sind in jedem Fall
viele der ärmsten Menschen in
Bangladesch, die von den Einnah-
men aus der Tombola Wasserfil-
ter bekommen. Diese entfernen
das Arsen aus ihrem Trinkwasser
und schützen sie somit vor Krank-
heit und Tod. Schätzungsweise 70Schätzungsweise 70Schätzungsweise 70Schätzungsweise 70Schätzungsweise 70
Millionen sind von diesem Pro-Millionen sind von diesem Pro-Millionen sind von diesem Pro-Millionen sind von diesem Pro-Millionen sind von diesem Pro-
blem betroffen!blem betroffen!blem betroffen!blem betroffen!blem betroffen! Wer nicht teil-
nehmen, aber trotzdem helfen
möchte, kann dies durch eine
Spende auf das Konto der Licht-
brücke e. V. (s. o.) tun.
Alle Firmen in Nümbrecht und
Umgebung, die sich bisher noch
nicht beteiligt haben, können mit
einer Spende bzw. Gutscheinen

(Adresse: Lichtbrücke
Nümbrecht, Im Bitzengar-
ten 7) zum Erfolg der Tom-
bola beitragen und auf die-
se Weise helfen, viele
Menschenleben zu retten.
Wichtig für die ZustellungWichtig für die ZustellungWichtig für die ZustellungWichtig für die ZustellungWichtig für die Zustellung
des Gutscheins bzwdes Gutscheins bzwdes Gutscheins bzwdes Gutscheins bzwdes Gutscheins bzw..... der der der der der
SpendenquittungSpendenquittungSpendenquittungSpendenquittungSpendenquittung ist die

Angabe „TTTTTombola“ombola“ombola“ombola“ombola“ bzw. „Spen-Spen-Spen-Spen-Spen-
de“de“de“de“de“ sowie die AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift im Ver-
wendungszweck!
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Bei Angabe von „T„T„T„T„Tom-om-om-om-om-
bola + Spende“bola + Spende“bola + Spende“bola + Spende“bola + Spende“ werden bei der
Spendenquittung (ab 20 Euro) vom
Einzahlungs-/Überweisungsbetrag
10 Euro für die Teilnahme an der
Tombola abgezogen.


